
AUFSUCHENDE 
FAMILIENTHERAPIE (AFT)

• Familien, die mit psychischen Belastungen
konfrontiert sind, zum Beispiel:
Traumatisierungen, Depressionen, Ängste,
Sucht oder Persönlichkeitsstörungen.

• Erziehungspersonen die, aufgrund persönli-
cher Probleme, die Bedürfnisse der Kinder aus 
dem Blick verlieren.

• Familien die das Vertrauen und die Hoff nung 
verloren haben zufriedenstellende Lösungen 
für familiäre Probleme zu fi nden.

• Personen, die bisher von den bestehenden 
Hilfsangeboten nicht erreicht werden konnten.
  

• Familien, in denen es gilt, Kinder und Jugend-
liche durch therapeutische Mittel in ihrer
Entwicklung zu stärken.

FÜR WEN?

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne persönlich 
zur Verfügung und freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme: 

Ökumenische Fördergemeinschaft GmbH
Brunhildenstraße 1
67059 Ludwigshafen

Anke Hoff mann-Storz
Bereichsleitung
Tel.: 0621 / 595 06-118
hoff mann-storz@foerdergemeinschaft.de

oder direkt:
Andreas Paff 
Tel.: 0621 / 59506-122
paff @foerdergemeinschaft.de

Mai Woinzeck
Tel.: 0621 / 59506-121
woinzeck@foerdergemeinschaft.de

Weitere Infos fi nden Sie unter:
www.foerdergemeinschaft.de

KONTAKT
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WAS IST AFT?

Die AFT ist eine Hilfe nach SGB VIII §27,2ff .

• Sie ist ein hochwertiges, therapeutisches
Angebot mit einem niederschwelligen Zugang.

• Durch systemische Interventionen sollen sowohl 
Eltern in ihrer Erziehungskompetenz als auch
Kinder in ihrer Resilienz gefördert werden.

• AFT bietet neue Wege und Perspektiven bei 
komplexen Problemlagen.

• Die AFT ist ein sehr fl exibles und auf individuelle 
Lebenssituationen zugeschnittenes Beratungs-
angebot.

ZIELE DER AFT RAHMEN DER AFT

• Gesundes Aufwachsen von Kindern und
Jugendlichen.

• Empowerment von Eltern und Kindern.

• Stabilisierung der Familie.

• Stärkung der Krisenfestigkeit der Familie.

• Aufbau einer Familienkultur der gegenseitigen 
Unterstützung und Stärkung.

• Etablierung hilfreicher Beziehungsmuster in 
der Familie.

• Weniger oder kein Hilfebedarf.

• Vorbereitung auf eine anschließende Maßnah-
me z.B. Sozialpädagogische Familienhilfe oder
Anbindung an weiterführende therapeutische 
Hilfen.

• Die AFT fi ndet in der Regel im Haushalt der 
Familie statt.

• Je nach Bedarf können Außenaktivitäten die 
Intervention begünstigen. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit die AFT an einem
neutralen Ort (Räumlichkeiten der ÖFG)
durchzuführen.

• Das systemische Beratungsteam besteht 
aus zwei Fachkräften mit den Zusatzquali-
fi kationen systemischer Familientherapie mit 
Zertifi zierung durch einen anerkannten Fach-
verband

• Die AFT wird über einen Zeitraum von ca. 26 
Wochen angeboten und umfasst wöchentli-
che Kontakte.

• Je nach Bedarf der Familienmitglieder werden 
die Termine fl exibel als Einzel-, Zweier-,
Gruppen- oder Familiengespräche gestaltet.

Lebenssituationen zugeschnittenes Beratungs-
angebot.
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